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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TTC 1992 München : TSV Schwabhausen III 
Donnerstag, 18.11.2021, 19:15 Uhr

Aghaalian Dastjerdi in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom TTC 1992 München, als
Babak Aghaalian Dastjerdi sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV
Schwabhausen III sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Babak Aghaalian
Dastjerdi, der seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 5.
Saisonspiel waren die Gastgeber vom TTC 1992 München ersatzgeschwächt angetreten, was sie
aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war
nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Den Start machten die Doppel. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Elflein / Herdle die Partie
gegen Scheibe / Zeiller noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen sicheren Punkt
für ihr Team holten dann Listl / Lakota bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Becker / Loderer. Da gab
es nichts zu rütteln. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz an die jeweiligen Sieger gingen. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Schildbach / Gundlach
zeigten Aghaalian Dastjerdi / van Truong ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Einen Zähler für das Team verpasste Tim Elflein
bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Bernd Loderer. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei der 1:
3-Niederlage gegen Bernhard Becker hatte Fabian Herdle nur im ersten Satz eine Chance. Beim
Spielstand von 3:2ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Rudolf Listl hatte
seinen Gegner Thomas Schildbach beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Ein souveräner Sieg. Babak Aghaalian Dastjerdi gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen
Simon Scheibe überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte
Thomas Lakota nach einer 2:0-Führung gegen Robert Zeiller. Am Ende gewann jedoch der Gast
noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Eher ungefährdet war dagegen der 3:0-Erfolg von Cuong van Truong gegen Manuel
Gundlach. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Tim Elflein besiegelte mit einem 3:1
gegen Bernhard Becker einen Punkt für sein Team. Mit nur einem Satzverlust ging Fabian Herdle
gegen Bernd Loderer durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Lange dagegenhalten
konnte Rudolf Listl beim 2:3 gegen Simon Scheibe. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Der
neue Zwischenstand war 8:4. Beim 3:0-Erfolg gegen Thomas Schildbach zeigte Babak Aghaalian
Dastjerdi jedoch seinem Gegner die Grenzen auf. Ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der TTC 1992 München am 25.11.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Bergkirchen, während der TSV Schwabhausen III am 19.11.2021 gegen den TSV
Schleißheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 1992 München

Doppel: Elflein / Herdle 1:0, Listl / Lakota 1:0, Aghaalian Dastjerdi / van Truong 1:0 
Einzel: T. Elflein 1:1, F. Herdle 1:1, R. Listl 1:1, B. Dastjerdi 2:0, T. Lakota 0:1, C. Truong 1:0 
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 TSV Schwabhausen III
Doppel: Becker / Loderer 0:1, Scheibe / Zeiller 0:1, Schildbach / Gundlach 0:1 
Einzel: B. Becker 1:1, B. Loderer 1:1, S. Scheibe 1:1, T. Schildbach 0:2, M. Gundlach 0:1, R. Zeiller
1:0


